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Blick aufs Leben
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Profil gebendes
Fach                    : Biologie (4-stündig)

Begleitende
Fächer                : Physik und Chemie*)

              (jeweils 4-stündig)
Philosophie (2-stündig)

Blick aufs Leben – Die Natur bietet
Faszination und verlangt Verantwortung
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Die Fächer arbeiten zusammen

Welche Fähigkeiten kann ich bis
zum Abitur erwerben?

*) Im 1. und 2. Semester wird Physik,
     im 3. und 4. Semester wird Chemie unterrichtet

Naturwissenschaft in unserer Zeit ist ein
überraschendes und daher faszinierendes Geschäft.
Natürlich kann uns heute niemand die Zukunft
vorhersagen – und trotzdem kommen wir nicht
umhin uns auf dieselbige vorzubereiten. Wir
bewegen uns in einer modernen, globalisierten und
doch natürlichen Lebenswelt. Uns umgibt die Natur
auf der einen und die Technologie auf der anderen
Seite. Unsere Aufgabe ist es daher, diese komplexe
Welt zu begreifen und der Verantwortung, die wir
ihr gegenüber tragen, gerecht zu werden.
Der Blick aufs Leben reagiert auf diese Aufgabe,
indem er beispielhaft auf jene Probleme gerichtet
wird, welchen wir uns als Teil der Natur jetzt und
in der Zukunft stellen müssen.
Jeden Tag sterben ca. 150 Tier- und Pflanzenarten
aus. Jeden Tag werden in Deutschland ca. 126 l
Wasser pro Einwohner verbraucht und über 300
(legale) Schwangerschaftsabbrüche  durchgeführt.
Sind das wesentliche Aspekte eines zusammen-
hängenden Verständnisses der Naturwissen-
schaften?
Der Blick aufs Leben soll darauf ausgerichtet
werden, dass es in der Zukunft immer wichtiger
sein wird, über ein sicheres Urteilsvermögen zu
verfügen, welches uns Orientierung bietet, als über
reines Faktenwissen, das schnell wieder veraltet.
Das Profil verfolgt daher eine wissenschaftliche
Haltung, in denen umfassendere Fragen eine Rolle
spielen wie „Was bedeutet es, wissenschaftlich zu
forschen?“ oder „Wo liegen die Chancen und
Grenzen der Wissenschaft?“. Dabei steht das Leben
als solches im Mittelpunkt unseres Profils und wird
mit seinen unterschiedlichen Blickwinkeln auf dein
eigenes Leben als auch auf das anderer Lebewesen
betrachtet und untersucht.

Mit der Wahl des Profils „Blick aufs Leben“ hast du
die Chance, dir ein naturwissenschaftlich fundiertes
Weltverständnis zu erwerben. Durch das Erlernen
experimenteller Arbeitstechniken und
wissenschaftlicher Vorgehensweisen erhältst du
Einblicke in die naturwissenschaftliche
Erkenntnisgewinnung. Die aktive
Auseinandersetzung mit der Natur und dem Leben
verschafft dir nicht nur die Teilhabe an
Meinungsbildung und sozialer Kommunikation,
sondern du wirst damit auch auf die erfolgreiche
Bewältigung der vielfältigen Herausforderungen im
späteren Alltags- und Berufsleben vorbereitet.

Im 1.Semester wird unter dem Thema „Natürlich(e)
Verantwortung“ die Rolle des Menschen im
ökologischen Spannungsfeld globaler
Veränderungen beleuchtet. Die Frage ob und wie
wir Einfluss auf die Natur nehmen und welche
alternativen Handlungsmöglichkeiten helfen die
natürliche Umwelt zu erhalten, steht im Vordergrund.
Das 2.Semester erlaubt Einblicke in den „Umgang
mit der Wissenschaft“. Hier werden verstärkt
naturwissenschaftliches Experimentieren wie auch
die reale Erfahrung von Phänomenen im Fokus
stehen, während im 3.Semester im engeren Sinne
„Aspekte der menschlichen Natur“, behandelt
werden. Schließlich ermöglicht es das 4.Semester
„dem Phänomen Leben auf der Spur“ zu sein und
dabei etwas von der Faszination zu erleben, die
das Leben bietet.

Vier Semester – Vielfältige Themen

Um die enormen ökologischen und ökonomischen
Aufgaben der Zukunft nachhaltig lösen zu können,
sollten wir die Vernetzung innerhalb der natürlichen
Prozesse stärker berücksichtigen. Dabei dürfen wir
jedoch nicht die ethischen Wertvorstellungen der
Menschen vernachlässigen. In diesem
Zusammenhang erscheint die Verknüpfung des
Profilfachs Biologie mit den begleitenden Fächern
Physik/Chemie und Philosophie als besonders
geeignet, Themen und Kernprobleme der
Gegenwart und der Zukunft in einem vernetzten
und praxisorientierten Unterricht zu präsentieren.
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1. Semester
Natürlich(e) Verantwortung

Biologie:
komplexe Natur: Ökosysteme

Unterrichtsinhalte der im Profil eingebundenen Fächer

3. Semester
Aspekte der menschlichen Natur

l
- Zusammenspiel von Organismen
- Spielverderber Mensch? Der Mensch nimmt
  Einfluss auf Ökosysteme

Mythos Klimawandell
- Mitschuld oder reines Gewissen?

Physik:
Mechanische Schwingungen und Wellenl
- Die nordatlantische Oszillation (NAO)
- Die globalen Winde – eine wirklich
  große Welle

Beschreiben, Erklären, Wertenl
- Erfahrung und Experiment
- Verifizierung und Falsifizierung

Biologie:
Mensch werdenl
- Vom Affen zum Menschen
Mensch seinl

Chemie:
Ist der Mensch was er isst?l

- Lebensmittelzusatzstoffe

Philosophie:
Was ist der Mensch, was könnte er sein?l
- Stufen der Menschheitsentwicklung

- Gesundheit und ein langes Leben

- Warum braucht unser Körper Kohlenhydrate,
  Proteine und Fette?

4. Semester
Dem Phänomen Leben auf der Spur

Biologie:
Phänomen Lebenl
- Leben und leben lassen (1)
- Vielfalt und Einfalt des Lebens
- Spezialisten und Alleskönner

Chemie:
Nachhaltigkeit und Umweltchemiel
- Mobile und stationäre Energiequellen
- Batterien

Philosophie:
Grenzen der Wissenschaft – aktuelle
Streitfragen

l

- Wissenschaft und Ethik

2. Semester
Schweres Erbe –

vom Umgang mit der Wissenschaft

Biologie:
Der Mensch – die Summe seiner Gene?l
- Die Krone der Schöpfung
- Leben aus Menschenhand

Physik:
Neugier versus Vorsichtl

- Nutzung der Atomenergie – Fluch
  oder Segen?

Philosophie:
Denken und Sprechenl
- Pflanze, Tier und Mensch – Versuch einer
  Wesensbestimmung

- Kernfusion und Wasserstoffbombe – einmal
  um die Erde?

- Die Gezeiten – eine astronomische Welle

- Zweifel und Gewissheit

- Wege aus der Krise
- Nachhaltig wirtschaften

DNS – die Sprache des Lebensl
- Alphabet aus 4 Buchstaben
- Vorteil Sprachfehler

Philosophie:

- Radiologie und Nuklearmedizin:
   Abwägung von Nutzen und Risiko

- Identität und Selbstbewusstsein
- Grundlagen der Logik

- Schönheit und ein erfülltes Leben
Mensch bleibenl
- Vom Tier im Menschen

- Functional Food
Innovative Produkte und Verfahrenl
- Arzneimittel
- Produkte der Nanotechnologie

- Kultur, Staat, Weltgesellschaft

- Eintreten für die Wahrheit: Der Fall Galilei
- Eingriff in die Natur: der Staat als
  Gesundheitswart, Geburtenkontrolle,
  Reproduktionsmedizin, Euthanasie

- Brennstoffzellen als Zukunftstechnologie

- Vorbilder in der Natur: Unerreichbare Technik
Phänomen Überlebenl
- Zum Leben zu wenig, zum Sterben zu viel?
- Leben und Leben lassen (2)

Gymnasium
Heidberg



Du hast Interesse

an der Natur in all ihrer Vielfalt.

am Phänomen Leben.

am Experimentieren und Forschen.

an der Entwicklung des Menschen und seiner Identität.

an Medizin, Technologie und Umwelt.

an den Wechselbeziehungen der unbelebten Natur,
zu den Lebewesen, die in ihr leben.

an den ökologischen Herausforderungen der Zukunft.

an ethischen Fragestellungen und Kontroversen.

etwas über zukunftsträchtige Berufsfelder zu erfahren.

Verantwortung zu übernehmen für die Welt, in der wir leben.

Warum solltest du dieses Profil wählen?
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